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Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Was in der Welt vorgeht
Halle 7 März

Es iſt eine eigenthümliche Erſcheinung in der Politik des letzten
Jahrzehnts daß die Kulturvölker Europas beſeelt von dem auf
richtigen Beſtreben den Frieden mit allen Mitteln aufrecht zu
erhalten in Differenzen gerathen oder s zu drohen wegen
der Jntereſſen r ſie außerhalb Europas zu vertretenhaben Es ſcheint die Signatur der Zeit werden zu Sollen daß

der Streit um den Länderbeſitz nicht mehr um europäiſche Gebiete
entbrennt ſondern um die Kolonien und eine europäiſche Groß
macht ſcheint ſich heutigen Tages nicht mehr für voll anzuſehen
wenn ſie nicht mit einem anſtändigen Kolonialbeſitz aufzuwarken
vermag Ein ſolcher Kolonialbeſitz erfordert freilich bisweilen recht
erhebliche materielle Opfer und birgt außerdem mancherlei Gefahren

politiſcher Natur in ſich Beſonders unglücklich iſt bisher mit
ſeiner Kolonialpolitik Jtalien geweſen das ſich mit der Ery
thräiſchen Kolonie eine ſchwere Laſt aufgebürdet hat Die Ereigniſſe
der letzten Woche ſind bekannt die Jtaliener haben eine Niederlage
ohne Gleichen erlitten das Miniſterium Crispi iſt geſtürzt Die
Schlacht bei Adua iſt möglicher Weiſe der Ausgangspunkt einer
Umgeſtaltung in den politiſchen Verhältniſſen Europas überhaupt
denn es ſteht durchaus noch nicht feſt daß der Nachfolger Crispi s
die ihm überkommene Dreibundpolitik fortſetzen wird wennſchon
Das immerhin möglich ja vielleicht wahrſcheinlich iſt aber beſtimmt
vorherſagen kann man Das wie bemerkt nicht Es iſt ganz gut
möglich daß der neue Miniſter des Auswärtigen mehr zu Frankreich hinneigen wird Für Deutſchland und Zeſterreich wirft ſich

ganz naturgemäß die Frage auf welchen Werth für ſie ein Bündniß
behalten kann mit einer Macht deren Finanzen durchaus nicht
glänzend beſtellt ſind und deren Heerbann durch den afrikaniſchen
Feldzug ganz erheblich geſchwächt worden iſt Es wird Viel darauf
ankommen wie ſich die Verhältniſſe in Jtalien in nächſter Zeit
weiter entwickeln

Der neue öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen Golu
chowski wird ſich morgen nach Berlin begeben um dem Fürſten
Hohenlohe einen Gegenbeſuch zu machen und ſich gleichzeitigdem Kaiſer Wilhelm vorzuſtellen Es wird bereits noch ch in

der Preſſe Vermuthungen laut geworden find in der Richtung ab
gewiegelt daß der Beſuch keine politiſche Bedeutung habe ſondern
nur ein Höflichkeitsakt ſei Dieſe vorzeitige Abwiegelung bewirkt
vielleicht gerade das Gegentheil deſſen was ſie bewirken ſollte denn
es liegt doch auf der flachen Hand daß gerade im gegenwärtigen
Moment Nichts näher liegt als eine Berathung der beiden ver
bündeten Mächte wie ſie ſich ihrem dritten Genoſſen gegenüber
in nächſter Zeit zu verhalten haben An irgend eine direkte Unter
ſtützung durch Mannſchaften Kriegsmaterial oder Geld iſt ſelbſt
verſtändlich nicht zu denken Hier und da taucht die Muthmaßung
auf England das ſchon ſeit einiger Zeit ſo ziemlich iſolirt in
Europa daſteht werde die Gelegenheit benutzen um ſich Jtalien
dadurch zu verpflichten daß es dieſem Hilfsgelder gewährt indeſſen
lauten die Nachrichten noch zu unbeſtimmt um ſchon Etwas Sicheres
mittheilen zu können Unmöglich wäre die Sache ja gerade nicht
und ſollten ſich die Nachrichten beſtätigen ſo würde Das ein Grund
mehr ſein ſich darauf gefaßt zu machen daß die derzeitigen Ver

e in der europäiſchen Politik einer Umwandlung entgegen
treiben

Der Reichstag hat ſeit Beginn der laufenden Woche mit der
Berathung der Zuckerſteuervorlage zugebracht Was für und
was gegen die Vorlage zu ſagen iſt iſt geſagt worden und es
läßt ſich annehmen daß auch in der Kommiſſion neue Momente
ſchwerlich noch werden aufgebracht werden können Wahrſcheinlich
wird die Zeit während welcher die Vorlage in den Händen der
Kommiſſionsmitglieder liegt noch zu allerhand Verhandlungen mit
dem Centrum führen denn dieſes hat ſich bisher noch nicht feſt
gelegt und beſonders die ſüddeutſchen Abgeordneten dieſer Fraktion
welche in ihrer Heimath abriken nicht zu ſehen bekommen

Zucker wahrſcheinlich im Preiſe ſteigen würde falls die Vorlage
Geſetzeskraft erlangte iſt anzunehmen

Jn der ſächſiſchen Kammer iſt die Wahl reform angenommen
worden Daß der Entwurf nunmehr Geſetz wird darf als ſicher
gelten es müßte denn gerade der höchſt unwahrſcheinliche Fall ein
treten daß der König ſeine Genehmigung verſagt Es ſind ja
allerdings nach dieſer Richtung Petitionen an den König ergangen
und zwar nicht etwa von ſozialdemokratiſcher Seite wie leicht
begreiflich ſondern von Männern die ſich beſonders auf ihre
Königstreue berufen Es iſt Das auch ſehr leicht erklärlich denn
dieſe Männer ſehen voraus daß das Geſetz ſchließlich nur den
Sozialdemokraten bei der Reichstagswahl zu ſtatten kommen wird
Man macht den größten Theil der Bewohner Sachſens durch das
Dreiklaſſenwahlgeſetz mundtodt und dürfte damit aller Vorausſicht
nach nur erreichen daß die alſo mundtodt Gemachten nun bei der
Reichstagswahl ihre Stimmen um ſo lauter erheben Es ſcheint
nun einmal die Erkenntniß nicht durchdringen zu wollen daß die
gegen die Sozialdemokratie angewendeten oder geplanten Mittel
dieſer bisher faſt immer zum Vortheil gereicht und gerade das
Gegentheil von dem bewirkt haben was ſie bewirken ſollten

Es taucht die Mittheilung auf die Konſervativen beabſichtigten
bei Berathung des bürgerlichen Geſetzbuchs die Beſtimmungen über

Schloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdruck verboten
Delmont verneigte ſich ſtumm drückte einen Kuß auf ihre

Hand und hob das zitternde Mädchen auf s Pferd um dann
das ſeinige zu beſteigen

Jch werde Dich mit meinen Bitten nicht mehr beſtürmen
rief er als die Thiere ſich in Bewegung ſetzten wenn Du mit
Dir einig geworden biſt Theure wirſt Du mir von ſelbſt an
zeigen welchen Tag Du zu der beſeligenden Feier erkoren haſt

Honora zählte ungeduldig und erwartungsvoll die Stunden
bis zur Dämmerung die ihr Nachricht von ihrem Vater bringen
ſollte Delmont hatte ſich nach kurzem Verweilen mit dem
Verſprechen aus dem Schloß entfernt ſpät am Abend wieder
zukehren Um nicht aufs Neue durch Saltern s Anweſenheit
geſtört zu werden erzählte ihm Honora daß ſie ſich im Zwie
licht in den Roſengarten begeben wollte dort dem Lied der
Nachtigallen zu lauſchen

Die Sonne ſank in purpurner goldigſchimmernder Gluth
am Horizont nieder als das junge Mädchen in den Garten
eilte Lange bange Minuten vergingen die leuchtenden Wolken
verſchwanden am Himmel und ein grauer Nebelſchleier breitete
ſich über die Erde Honora verließ den Pavillon in dem ſie
einige Augenblicke ausgeruht hatte um ſich nach dem Garten
pförtchen zu ſchleichen

Berger müßte ſchon hier ſein ſeufzte ſie beklommen
Sie war erſt wenige Schritte gegangen als ſie einen am
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Boden kauernden von Roſengeſträuch halbverborgenen Mann
bemerkte

Berger rief ſie leiſeDer Mann richtete ſich auf Honora bebte erſchrocken v

röck Jhr Vater ſtand vor ihr

O Papa wie kannſt Du ſo unvorſichtig ſein flüſterte
ſie Warum ſchickſt Du nicht Berger zu mir

Aengſtige Dich nicht mein Kind wir haben einſtweilen
gar nichts zu fürchten und ich mußte Dich durchaus ſelbſt
ſprechen Berger und Galrein ſtehen Wache und werden mich
rechtzeitig warnen wenn Gefahr naht

Galrein wiederholte Honora erſtaunt IJſt Erich Galrein
bei Dir Papa Wo iſt er all dieſe Jahre über geweſen
Welches Geheimniß umgiebt den Alten und weshalb fragteſt
Du neulich ſo feierlich nach dem verſchwunden geglaubten
Diener

Wir haben jetzt keine Zeit uns mit Galrein zu beſchäftigen
liebes Kind Eines Tages wirſt Du alles erfahren vorläufig
aber ſoll Dir ſeine traurige Geſchichte wie der Name meines
Erzfeindes noch verſchwiegen bleiben

Dein Feind Dein Erzfeind Papa War es derjenige
der Dich geſtern Abend mit ſo grimmiger Wuth überfiel 2

Ja meine Tochter
Honora s Gedanken flogen zu Saltern zurück Auf s Neue

kamen ihr die Lügen in den Sinn mit welchen er ſie zu täuſchen
verſucht hatte doch drängte ſie alle Fragen zurück um ſich der
einen zuzuwenden die im Augenblick ihr Gemüth auf das Leb
hafteſte beſchäftigte

Du kommſt doch morgen auf s Schloß Papa rief ſie
Durch einen Zufall lernte ich geſtern Deine ganze leidvolle

Geſchichte kennen Jm Laufe ihrer Mittheilungen erwähnte
Mama unter anderem Deine hervorragende künſtleriſche Be

abung Dieſe gewährt uns jetzt die Möglichkeit unter einem
ache zu leben theurer Papa und Du haſt nicht länger nöthig

in jener feuchten finſteren Höhle zu hauſen
Und dennoch danke ich der Vorſehung dafür daß ich dieſe

unterirdiſche Zufluchtsſtätte entdeckte aber Dich zu beruhigen
u Kind will ich ſie aufgeben und zu Dir auf s Schloß

mmen

die Eheſchließung abzuändern Bisher liegt bekanntlich die
Sache ſo daß der Abſchluß der Ehe vor dem Standesbeamten
obligatoriſch iſt und erſt wenn deſſen Beſcheinigung vorliegt darf
nunmehr auch der Geiſtliche das Paar trauen Die Konſervativen
wollen nun daß es künftig den Nupturienten freigeſtellt ſein ſoll
ob ſie ſich vom Standesbeamten trauen laſſen wollen oder aber
vom Geiſtlichen Beide Arten der Eheſchließung ſollen gültig ſein
der Geiſtliche würde zur Ergänzung der StandesamtsRegiſter dem
Standesbeamten von jeder erfolgten Trauung Mittheilung zu
machen haben Ob der konſervative Antrag zur Annahme gelangen
wird muß man abwarten ganz ausſichtslos erſcheint derſelbe
nicht denn wahrſcheinlich wird er auch vom Centrum unterſtützt
werden Wennſchon man nun der Anſicht ſein kann daß Niemand
genöthigt werden ſoll ſich kirchlich trauen zu laſſen und daß des
halb für Jeden der ſich nur weltlich trauen laſſen will eine weltliche
Behörde vorhanden ſein muß ſo liegt andererſeits kein Grund vor
den konſervativen Antrag ohne Weiteres für unannehmbar zu er
klären da er es Jedem freiſtellt nach ſeiner Facon ſelig zu werden
Wie verlautet hat der evangeliſche Oberkirchenrath ſich ſchon
vor längerer Zeit mit einer Eingabe an das Kultusminiſterium
gewendet bei der Berathung des bürgerlichen Geſetzbuches darauf
hinzuwirken daß der kirchlichen Trauung die volle eheſchließende
Bedeutung zurückgegeben wird Daß ſtaatlicherſeits darauf einge
gangen werden würde iſt freilich nicht anzunehmenAn Wien ſind im Laufe dieſer Woche die Gemeinderaths

wahlen zu Ende gebracht worden und zwar in der erſten Ah
theilung in der 28 Liberale und 18 Antiſemiten gewählt wurden
Jn Summa werden nun im Gemeinderath ſitzen 96 Antiſemiten
und 42 Liberale Die Antiſemiten welche ſeit September v J
einen Zuwachs von 4 Stimmen erfahren haben werden übrigens
ihren Häuptling Lueg er bei der Bürgermeiſterwahl nicht wieder auf
den Schild erheben ſondern einen anderen Kandidaten präſentiren

Nächſter Tage wird es ſich entſcheiden ob der Senat in Waſ
hington ſich damit einverſtanden erklärt daß die Jnſurgenten
auf Cuba von den Vereinigten Staaten als kri rende t
aunerkanni werden Bisher hat es ganz den Anſchein als
die Zuſtimmung erfolgen indeſſen hat die Sache noch ein r
inſofern Präſident Cleveland ſeinerſeits auf keinen Fall die Zu
ſtimmung ertheilen wird Das könnte dann ja zu einem recht
niedlichen Konflikt zwiſchen dem Präſidenten und der Volksver
tretung führen Aber auch in Spanien würde man wenn der
Senat zuſtimmt ſeine Maßnahmen zu treffen wiſſen und es könnte
möglicherweiſe zu ernſteren Differenzen zwiſchen den genannten
Mächten kommen Uebrigens ſollen neuerdings die ſpaniſchen
Truppen gegen die Jnſurgenten einige Vortheile errungen haben

Politiſche Lleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 März Hofnachrichten Der Kaiſer und
die Kaiſerin trafen heute Vormittag gegen 9 Uhr auf dem Terrain
der Gewerbe Ausſtellung in Treptow ein wurden daſelbſt von den
Herren des Arbeitsausſchuſſes empfangen und von denſelben durch
die geſammten Ausſtellungsräume geleitet unterzogen die einzelnen
Abtheilungen der Ausſtellung beſonders das Zillerthal Panorama

Honora nahm des Vaters Verſprechen mit Entzücken auf
Die nöthigen Verabredungen wurden in wenigen Worten ge
troffen und erſt als dieſe Angelegenheit erledigt war lenkte
Baron Rudberg die Unterhaltung auf das am Morgen ſo jäh
unterbrochene Thema zurück

Du wirſt Dich ihr z erkennen geben Papa ihr Deine
Jdentität anvertrauen bemerkte Honora eifrig an ihre Ent
hülkung im Walde anknüpfend
glücklich es ſie machen wird

O Kind Du haſt doch meine Bitten meine Ermahnung
nicht vergeſſen rief der Baron erſchrocken

Wie könnte ich Papa Steht Dein Leben nicht auf dem
Spiele Jch wünſchte nur Euch wieder in Liebe vereinigt zu
wiſſen Die Arme iſt ſo furchtbar verändert faſt verſtört ſeit
ich mich mit Dr Roland verlobte Jch begreife ihre Traurig
keit um ſo weniger als er ihr langjähriger Freund iſt

Du ſprichſt in Räthſeln Kind Meine Frau lebt ſagſt
Du mir und Du meine Tochter biſt mit ihrem Freunde ver
lobt Erzähle mir alles was damit zuſammenhängt aber ſo
kurz als möglich

Honora begann ihren Bericht mit dem Moment des un
vermutheten ſie und die Baronin überraſchenden und ver
blüffenden Eintreffens Adolf von Saltern s auf Schloß Rud
berg und endigte mit der Scene des vorhergehenden Abends
deren Schauplatz die Blumenhalle geweſen war

Der Baron welcher ſchweigend und mit niedergeſchlagenen
Augen zugehört hatte zog Honora bewegt an ſeine Bruſt

Du liebſt dieſen Dr Roland alſo nicht meine Tochter
fragte er innig und theilnahmsvoll

Nein Papa ich habe nur Bewunderung für ihn
Armes Kind murmelte der Baron Du ſollteſt ihn

nur aus eigener freier Wahl heirathen und nur dann die S
werden wenn Deines Herzens volle Neigung ihm gehört

Bedenke theurer Papa wie
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Alt Berlin Kairo u ſ w einer eingehenden Beſichtigung beſuchtenalle Gebäude derſelben und trafen W nach 11 rwicher im

lichen loſſe ein Um 12 Uhr Mittags hielt der Kaiſer
daſelbſt eine Konferenz in Muſeums Angelegenheiten ab wel
die Kaiſerin Friedrich r Zu dieſer Konferenz waren be
r die Staatsminiſter Miquel und Boſſe der Chef des

heimen CivilKabinets v Lucanus der Generaldirektor der
königlichen Muſeen Dr Schöne und der Hofbaurath Jhne Jm
Laufe des Nachmittags gedachte der Kaiſer ſich nach Potsdam

begeben um an dem Diner welches vom des
rdeHuſaren Regiments zu Ehren des aus dem Regimente ge

ſchiedenen Majors von Dewitz gegeben wird theilzunehmen
Die Budgetkommiſſion des Reichstages be

willigte bei der Fortbera der einmaligen Ausgaben des
ordentlichen Marineetats eine Reihe kleinerer Forderungen
darunter artilleriſtiſche Armirungen von Schiffen aller Klaſſen
Torpedoarmirungen und Um reſp Neubauten auf den Werften
von Klel und Wilhelmshaven

Die Juſtizkommiſſion des Reichstags fetzte heute
die Berathung der Novelle a der Strafprozeß Ordnung
rm z 245 des beſtehenden Geſetzes lautet im erſten Abſatz Eine

eiserhebung darf nicht deshalb abgelehnt werden weil das
Beweismittel oder die zu beweiſende Thatſache zu ſpät vorgebrachtworden ſei Auf Antrag RintelenMunckel wurde ſie daſſung
angenommen Jn den Verhandkungen vor den Schwurgerichten
darf eine bis zur Verkündigung des Spruchs der Geſchworenen in
den übrigen Verhandlungen eine bis zur Verkündigung des Urtheils
beantragte Beweisaufnahme nicht deshalb abgelehnt werden weil
das Beweismittel oder die zu beweiſende Thatſache zu ſpät ange
bracht iſt Sie kann abgelehnt werden wenn das Gericht einſtimmig
der Anſicht iſt daß das Vorbringen lediglich die Verſchleppung
der Sache bewirkt

Jn der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
ür das Lehrerbeſoldungsgeſetz ſtand geſtern Abend 25
er Vorlage zur Verhaudlung der von den Leiſtungen des

Staates zum Dienſteinkommen der Lehrer handelt Finanz
miniſter Miquel führte zunächſt aus die Staatsregierung habe
ſtets anerkannt daß die Lage der Volksſchullehrer dringend eine
Verbeſſerung bedürfe und garade mit Rückſicht hierauf ſei ſie zu
dem Entſchluß gekommen auf die Realſteuern für die Staatskaſſe
v verzichten und dieſe den Gemeinden zur Beſtreitung ihres Haus

alts zu überweiſen Dieſe Ueberweiſung komme aber den Städten
in ganz überwiegender Weiſe zu ſtatten da mit dem Wachſen der
Bevölkerung auch der Ertrag dieſer Steuer zunehme Mit Rück
ſicht hierauf ſei 5 25 wohl erwogen und nach den thatſächlich ob
waltenden Verhältniſſen auch ganz gerechtfertigt Die bis jetzt

e Anträge zur Abänderung dieſes Paragraphen ſeien für
Regierung unannehmbar der der Rationalliberalen um deshalb

weil durch denſelden
indem die Städte in Zukunft das erhalten würden was ſie bis
jetzt aus der Staatskaſſe zur Beſtreitung der Schullaſten erhalten
haben und eir Fetiges Wachſen des Staatszuſchuſſes mit Sicherheit

Nr II von g 25 beſtimmt daß der Staats
eitrag bis zur Höchſtzahl von 25 Schulſtellen für jede politiſche

Gemeinde gewährt wird Nach dem Antrage Haacke nl ſoll
dieſer Abſatz en Faſſung erhalten Der Staatsbeitrag wird
für 25 Schulſtellen einer politiſchen Gemeinde gewährt Sind in
einer politiſchen Gemeinde mehr als 25 Schulſtellen vorhanden ſo
wird der Staatsbeitrag außerdem für die Hälfte der überſchießenden
Schulſtellen gewährt Jſt die Zahl dieſer Stellen nicht durch zwei
theilbar ſo iſt der Bruchtheil für voll zu rechnen Die Abgg
Seyffardt Haacke und Nölle ul legten dar daß die Be

immungen des Paragraphen die Jntereſſen der großen Städte
wer verletzen da bei vielen Städten die finanzielle Lage ent
ieden ungünſtiger ſei als in einer großen Anzahl ländlicher

Schulverbände bei denen der Geſetzentwurf ohne Weiteres Leiſtungs
unfähigkeit annehme und deshalb den Zuſchuß gewähre m

tereſſe von Recht und Billigkeit liege es ganz entſchieden dieſe
ärte zu beſeitigen und die großen Städte mit den übrigen Schul

verbänden gleichzuſtellen Abg Dittrich Ctr erkennt an daß
die Vorlage einer Abänderung bedürfe ſoweit ſie die Staats
zuſchüſſe den größeren Städten entziehen wolle hofft aber daß
eine befriedigende Löſung dieſes Streitpunktes durch die Ver

h der Kommiſſion gefunden werden würde Die weitere
rhandlung wurde vertagt

Dresden 6 März Zu der heutigen Berathung in der
gweiten Kammer über die Wahlrechtsvorlage liegt ein Ab
änderungsantrag Mehnert und Genoſſen vor nach welchem in
die zweite Abtheilung uicht nur die Urwähler gehören ſollen
welche mindeſtens 50 Mark zahlen ſondern auch alle Diejenigen
welche mindeſtens 38 Mark als Einkommenſteuer und Grund
und Gebäudeſteuer zahlen Der Staatsminiſter v Metzſch erklärt
die Regierung habe im Prinzip gegen dieſen Abänderungsantrag
Nichts einzuwenden Die ganze Vorlage wurde darauf in nament
licher Abſtimmung mit dem Abänderungsantrag Mehnert und Ge
s

Jch ſehe keine Möglichkeit Papa die Verlobung in ehren
hafter Weiſe aufzulöſen

Der Baron erwiderte nichts Er dankte Gott daß er ihn
zu rechter Zeit an die Seite ſeines Kindes geführt hatte

Noch einmal ſagte er endlich bitte ich Dich Honora
mein Geheimniß vor Jedermann zu behüten Wenn der rechte
Augenblick da iſt Gott allein weiß ob er jemals erſcheint

werde ich mich den Unſrigen zu erkennen geben Bis dahin
hüte es wie Du mein Leben behütet zu ſehen wünſcheſt das

t Sinnde in ſo wunderbarer Weiſe beſchützt wurdeLenora umſchlang ihren Vater in zitternder Erregung

Mama erzählte mir man hobe nach Dir geſchoſſen und
Du ſeieſt zu Tode getroffen von einem Felſenxiff in den
zarunter hinbrauſenden Fluß geſtürzt

Jch bin jetzt noch nicht im Stande ohne die tiefſte Er
ſchütterung von meinen damaligen Erlebniſſen zu ſprechen Jn
glücklicheren Tagen ſollſt Du die grauenvolle Geſchichte mit
all ihren entſetzlichen Einzelheiten hören Ein Schuß wurdein der That a mich abgefeuert aber er ſtreifte mich kaum

Aus eigener Entſchließung und in der Hoffnung mich durch
Schwimmen retten zu können ſtürzte ich mich in s Waſſer
Das wilde Toben und Rauſchen des Fluſſes ſchreckte mich
nicht zurück die Gewalten der Natur ſind weniger grauſam
als eine leidenſchaftlich erregte Menſchenmenge Die plötzlich

eingebrochene Finſterniß die meine Verfolger überraſcht hatten tigte meine Flucht Mit eiſerner Energie überwand ich

alle Schwierigkeiten die ſich meinem Entrinnen in den Weg
ſtellten Nachdem ich in der Heimath noch alles erkundet hatte
was Frau und Kind betraf verließ ich Deutſchland um auf
dem gaſtlichen Boden Englands eine Zufluchtsſtätte zu ſuchen
und finden wo ich mir als Guſtav Rainer einen Namenals Künſller machte Die Leiche die meinem armen alten

Vater als die ſeines Sohnes zur Beiſetzung in die Familien
gruft zugeſchickt wurde war zweifellos die eines durch Mord
zu Tode gekommenen Unglücklichen

Gortſcyang folgt

der gegenwärtige Zuſtand erhalten bliebe

noſſen nach der Regierungsvorlage und den von der Mehrheit vor
seſhlage Abänderungen mit egen 22 Stimmen angenommenKottbus 6 W Die kann sverhandlungen
des GewerbeJnſpektors Ermlich ſind von énſolg gekrönt worden

er erzielte folgende Erklärun Fabrikantenvereins Wenn
bis heute Abend in allen Betrieben ſämmtlicher Fabriken der
Vereinsmitglieder mindeſtens drei Viertel der Arbeiter die Arbeit
wieder auſgenommen reſp Neuengagements nachgeſucht haben ſo
erfolgt die Rücknahme der Kündilgung

Hamburg 6 März Die Hamburger Nachrichten fordern
in einem Stadt und Land betitelten Leitartikel als eins der von
der Regierung verſprochenen kleinen Mittel zur Linderung der
Nothlage der Landwirthſchaft die Abänderung des Unter

r ohnſitz Ge e durch das bei dem Wanderdrang
der ländlichen Arbeiter in die Städte den ländlichen Gemeinden
inſofern ungerechte Opfer auferlegt werden als die Stadt nachdem
ſie die Kraft des auf dem Lande aufgewachſenen Arbeiters aus

en denſelben ſobald er krank oder invalid geworden ſei der
dlichen athsbehörde zuſchiebe Manchmal iſt die Sache

freilich au n da ſchieben die pfiffigen Bauern ihre
arbeitsunfähigen Miteinwohner nach der Stadt ab und unterhalten
ſie dort 2 Jahre lang auf ihre Koſten Dann iſt der Unter

ſWeungaweonſis erwo und die Bauern ſind den Betreffenden

los e ed

Köln 6 März Der Römiſche Korreſpondent der Köln
Ztg verſichert trotzdem die Kundgebungen der letzten Tage einen

roßen Eindruck auf den König gemacht hätten könne dieſer ſichſower entſchließen auf die Fortſetzung des Afrikafeldzugs

zu verzichten Rudini indeß ſei feſt entſchloſſen den Krieg nicht
weiter zu führen dies ſei die Hauptbedingung für die Uebernahme
der Regierung Der Reiſende Francois der mehrere Jahre am
Hofe Meneliks zubrachte wurde in den letzten Tagen zum König
befohlen um aus ſeiner Kenntniß der Dinge Rath zu ertheilen
Francois verſicherte dem König er halte den Krieg gegen die

beſſynier für ausſichtslos Der Köln Ztg zufolge
ſind über den letzten Feldzug noch ſkandalöſe Enthüllungen zu
erwarten

Frankreich
Paris 6 März Die Budgetkommiſſion lehnte mit 28

egen 5 Stimmen die Einkommenſteuervorlage ab undſorerte die Regierung auf einen anderen Geſegertwuef vorzulegen

welcher die Laſten in gerechterer Weiſe vertheile Vor der
Heereskommiſſion vertheidigte der Kriegsminiſter ſein Syſtem
der Neuorganiſation des 19 Korps welches von der
Kommiſſion abgelehnt war

Marſeille 6 März Präſident Faure traf heute Nach
mittog 4 Uhr hier ein und wurde enthuſiaſtiſch begrüßt Der
Präſi hatte vorher überall herzlich empfangen den Orten
Draguignan und La Ciotat einen Beſuch abgeſtattet Jn
La Clotat wurden von der Menge Schmährufe gegen den Senat
ausgeſtoßen

Orient
Philippopel 6 März Hier liegen Meldungen aus Kon

ſtantinopel vor nach welchen der Polizeiminiſter ein Telegramm
des in Egypten weilenden ehemaligen Kommiſſars der Dettes
publiques Murad Bey erhalten habe worin derſelbe mit
theilt er begebe ſich nach London weil er angeblich erfahren habe
es ſeien Leute nach Kairo geſandt um ihm nach dem Leben zu
trachten

Amerika
Newyork 6 März Nach Depeſchen aus Havannah ſind

im Diſtrikte der Vuelta de Abajo 13 Städte in Aſche gelegt
worden darunter Cabanas Bahiahonda San Diego Nunez
Santa Cruz Palacios Paſa Real de San Diego und San Diego
de los Banos die Städte San Juan und San Luis ſtanden noch
in Flammen als die ſpaniſchen Truppen anlangten Die Jn
ſurgenten räumten dieſe Städte und kehrten unter Gomez nach
Mäntazas und Princeton zurück

San Franeiseo 6 März Nachrichten aus Söul beſagen
127 ruſſiſche Marineſoldaten ſeien am 10 Februar dort eingetroffen
Der König und der Kronprinz hätten ſich nach der ruſſiſchen Ge
ſandtſchaft begeben und ein neues Miniſterium gebildet Der frühere
Premierminiſter und ſieben andere Miniſter welche den Japanern
günſtig waren ſeien enthauptet worden Alle neuen Miniſter ſeien
Mitglieder der Familie Min Die Zeitungen in Tokio ver
breiten die Nachricht daß der König in Folge des Einfluſſes des
ruſſiſchen Geſandten in der ruſſiſchen Geſandtſchaft welche von 200
Marineſoldaten bewacht werde verbleibe

New Jerſey 6 März Heute ſchleppten hier Studenten
die ſpaniſche Flagge durch die Straßen und zerriſſen ſie dann

ſten
Peking 6 März Die chineſiſche Regierung hat das An

erbieten des franzöſiſchen Syndikats betreffs der Anleihe von
100 Millionen Tasls abgelehnt Gegenwärtig finden mit einem
deutſchengliſchen Syndikat bezügliche Verhandlungen ſtatt

Zur Lage in Jtalien
Halle 7 März

Die Aufregung im Lande iſt noch immer eine große nicht nur
in der Hauptſtodt ſondern auch in vielen Provinzialſtädten be
ſonders in Mailand haben lärmende Kundgebungen gegen die
Afrika Politik Jtaliens ſtattgefunden Daß dieſe Kundgebungen auf
die Entſchlüſſe des re und der neu zu ernennenden Miniſter
erheblichen Einfluß ausüben werden glaubt man indeſſen nicht und
Das geht wohl am beſten ſchon daraus hervor daß König
Humbert feſt entſchloſſen ſein ſoll den Krieg mit allem Nachdruck
fortzuſetzen Ob ſich dieſe Nachricht beſtätigt bleibt allerdings
abzuwarten jedenfalls klingt ſie viel wahrſcheinlicher als die desBerimer Tageblatt daß König Humbert zum Friedensſchluß mit

Menelik treibe
Was zunächſt die militäriſche Lage in Afrika anbelangt ſo ſind

am 5 d M 3300 Mann von Port Said nach Maſſauah in See
gegangen und dieſelben können dort inzwiſchen eingetroffen ſein
Sehr bedenklich ſieht es in Adigrat aus Das Fort iſt von
Rebellenhaufen umzingelt und General Baldiſſera hat tele
graphirt daß er jetzt zum Entſatze von Adigrat nichts verfuchen
könne Lebensmittel ſollen für einen Monat dort vorhanden ſein
Die Garniſon bildet ein aus Jtalienern zuſammengeſetztes Jäger
Bataillon unter Major Peſtinari Auch nimmt man an daß
viele der in der Schlacht vom 1 März Verwundeten und Ver
ſprengten nach Adigrat geflüchtet ſind Man ſchätzt deren Zahl auf
2000 Adrigrat war der Stapelplatz für den Proviant und die
Munition des Expeditionskorps

Jn dem weiter zurückgelegenen Orte Asmara iſt re
General Baldiſſera angekommen und hat lange telegraphiſche
Berichte geſandt in denen er die Lage als ernſt beurtheilt und
Forderungen behufs beſſerer Kriegsausrüſtnung von Asmara ſtellt

Die Tribuna bringt ein Telegramm aus Maſſauah das
die Ehre der angegriffenen Truppen wiederherſtellt Ascaris und
Weiße zeigten darnach große Tapferkeit Die Oberleitung blieb
Stunden lang unth obſchon General Albertone Meldung
über Meldung ſchickte Wäre man Albertone a u Hilfe gekommen ſo hätte der Tag wohl mit einem g elege eendet
Die Brigade Debormida ſchlug ſich tapfer den ganzen Le

Semnteg Seneral Engetger far Halte und den Sralrrers
Was nun die Miniſterkriſe anbelangt ſo nachdem das

Miniſterium Crispi ſein Ende gefunden der König eine Ent
ſchließung bisher noch nicht gefaßt Man r es werde ein
Miniſterium Rudini Ricotti zuſtande en in welchem
Rudini das Präſidium und das Jnnere Ricotti das Porte
feuille des Kriegs und ViscontiVenoſta das Aeu über
nehmen würden Geſtern Nachmittag empfing der König den
General Mezzacapo ſpäter den Senator Brioſchi darauf den
Miniſter Saracco und nach dieſem den Präſidenten des Senats

Die Kreuzztg ſchreibt u Crispi s Rücktritt bedeutet
nicht nur einen Wechſel in der Perſon ſondern einen Wechſel des
Syſtems Dieſer Syſtemwechſel aber dürfte nicht ſogleich in dieErſcheinung treten Poden erſt wenn die Ruhe im Vomern und

in Afrika wieder hergeſtellt ſein wird Ob Crispi Ricotti oder
Rudini die demnächſtigen Miniſterpräſidenten heißen werden Jtalien
hat ſich jetzt lediglich darüber ſchlüſſig zu ſein ob es Afrika end
ültig aufgiebt oder re völlig zu unterjochen gedenkt So

urig es auch iſt die 2 einer unausgeglichenen Niederlagetragen zu müſſen ſo tra es iſt d zehn Sehre kolonialer Be

ſtrebungen ein für alle Mal dahin ſein ſollen wir müſſen als
ehrliche Freunde der italieniſchen Nation dennoch dringend rathen
ſo ſchnell wie möglich lieber einen ehrenvollen Frieden zu machen
und die militäriſchen Kräfte dem Mutterlande zu erhalten als dort
unten alles auf das Spiel zu ſetzen ohne in der Lage W
ſelbſt im Falle eines endgültigen Sieges ſich in Aethiopien be
haupten zu können

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 7 z Die Zauberflöte Große Operin 3 Akten von Mozart Abſchieds Benefiz ſür den r

Johann Kaula Da wir während dieſes Winters noch nicht viele klaſſiſche
Opern hörten war eine Aufführung der Zauberflöte um ſo willkommener
Die hohe Schönheit der Mozart ſchen Muſik vermochte ſogar ein ſo trau
riges Machwerk wie den von Schikaneder verfaßten Text zu adeln Man
vergißt über dieſe feierlich ernſten Accorde über den köſtlichen Wohllaut
der Melodien über den ganzen unvergleichlichen Harmonienbau die abeſchmackten Scherz und Keisheitsworte die plumpen Späße und Albern
ſelten welche einem Wiener Vorſtadtspublikum des vorigen Jahrhunderts

gefielen Der Benefiziant hatte Gäſte zugezogen und verdankte es der
Bereitwilligkeit Frau v Lauppert welche zwei Partien ſang daß dieOper überhaupt gegeben werden konnte denn du Haebermann mußte

ihrer Heiſerkeit wegen abſagen Desgleichen erkrankte Frl Stark kurz
vor der Vorſtellung Frl Bennent übernahm daher die Papagena
und Fräulein Bergmann den erſten Knaben Daß wir unter
dieſen Umſtänden geſtern keiner Muſteraufführung beiwohnten war
erklärlich So recht zufrieden dürfte wohl nur der geſchätzte Benefiziant
geweſen ſein denn die Zauberflöte hatte wieder ihre unverwüſtliche
Anziehungskraft bewieſen und ein volles Haus gemacht Auch an Kränzen
Beifall und Hervorrufen fehlte es Herrn Kaula nicht welcher übrigens
auch mit viel mehr Humor als ſonſt ſang und ſpielte Dem verdienten
Künſtler der ſeit Jahren dem Verbande unſeres Stadttheaters angehörte
konnte man dieſe Freude und Auszeichnung wohl gönnen Herr Lunde
zählt den Tamino zu ſeinen beſten Partien und bewährte ſich als Mozart
ſänger Die Es dur Arie welche hier ſchon recht traurige Schickſale er
lebte wurde zum erſten Male wieder künſtleriſch ſchön vorgetragen des
gleichen das große nicht ſelten zur gefährlichen Klippe werdende Recitatw
Das Publikum bezeugte dem Künſtler wiederholt die wärmſte Anerkennung
durch langanhaltenden Applaus und eine Blumenſpende Sonſt ſtand die
Vorſtellung leider nicht im Zeichen des Erfolges Frl Ottermann
hörte ich vor ungefähr zwei Jahren in Leipzig als Königin der Nacht
Das Reſultat war damals ungefähr daſſelbe wie geſtern hier Die Dame hat
offenbar was gelernt aber für dieſe anſpruchsvollſte und ſchwierigſte aller
Koloraturpartien reicht weder ihre Stimme noch ihre Technik aus
Der in der Mittellage recht angenehme und ſympathiſch klingende Sopran
hat leider in der Höhe alle Friſche eingebüßt was ſich beſonders bei den
getragenen Stellen der erſten Arie bemerkbar machte Der Applaus rief
eine gewaltige Oppoſition hervor Mit der zweiten Arie war Fräulein
Ottermann glücklicher Hier gelang manches recht gut obſchon die
staccato Figuren keineswegs tadellos zu Gehör wurden Als
Concertſängerin genießt die Dame ja eines guten Rufes der Bühne ſollte
ſie aber fern bleiben Unſer zweiter Gaſt Frau v Lauppert deren
majeſtätiſche Geſtalt ſich beſſer für die Walküre oder Norma eignen
würde als für die Pamina wurde nach ihrer Arie Ach ich fühl s und
nach dem Duett Bei Männern welche Liebe fühlen gerufen doch
ſchien ſie ſelbſt von ſtörender Jndispoſition nicht verſchont geblieben zu
ſein Deshalb war es um ſo aufopfernder von ihr daß ſie die erſte Dame
noch mit übernahm eine Partie welche nicht viel weniger unbequem liegt
wie die Königin der Nacht Fräulein Bennent ſang die Papagena
recht niedlich und in Anbetracht ihres raſchen Einſpringens verdient ſie
ungeſchmälertes Lob für die hübſche korrekte Ausführung Nicht ſo
gut gelang ihr die muſikaliſch äußerſt r zweite Dame
Ueberhaupt habe ich das große Terzett Stirb Ungeheuer ſelten
ſo unrein und ſo unſicher ſingen hören wie geſtern Jm weiteren
Verlauf des Abends hielten ſich die Damen v Lauppert Bennent
und Hawliczeck in den bedenklichen Enſembleſätzen ziemlich tapfer
Fräulein Bergmann war mit dem erſten Knaben auch keine leichte Auf
gabe zugefallen ſie wurde ihr aber im Ganzen Ueberhaupt machten
die drei Genien Bergmann Karſten und Bohnſach ihre Sache
gut Für den Saraſtro mangelt es Herrn Liſtemann zwar nicht an
der nöthigen Tiefe wohl aber an der edlen Tonbildung und vornehmen
Art zu ſingen Deshalb konnte ſer mit der ſo dankbaren und wirkungs
vollen Arte Jn dieſen heiligen Hallen keinen unbeſtrittenen Erfolg er
zielen Schön ſang Herr v Lauppert den Sprecher Auch die Herren

en e und Schramm ſanden ſich mit dem erſten und zweiten
rieſter gut ab Den Monoſtatos ſtattete Herr Wirk wieder viel

Komit aus Lobenswerth wurden faſt durchgängig die Chöre ausgeführt
Beſonders der herrliche Chor O Isis und Oriris B Corony

Ans der Umgebung
t Ammenborf 6 März Unfall Der Bergmann Fallack von

hier hatte heute Nachmittag das Unglück auf Grube von der Heydt
hierſelbſt ſich eine ſchwere etſchung wahrſcheinlich Bruch des rechten
Armes zuzuziehen ſo daß er ſofort dem nahegelegenen Unfallkrankenhauſt
Bergmannstroſt zugeführt werden mußte

Lützen 6 März Selbſtmordverſuch Die im 70 Lebens
jahre ſtehende Ehefrau R in dem nahen Pobles verſuchte vorgeſtern
ſich dadurch den Tod zu re daß ſie ſich mit einem Meſſer die Puls
ader an der linken Hand beſchädigte gar des ſtarken Blutvertuſtes
war die Unglückliche bewußtlos auf das Bett geſunken wo ſie von ihrem
ufällig hinzukommenden Manne gefunden wurde Durch ſofortiges Ver
inden und ſchnellſte Hinzuziehung eines Arztes wurde die Frau am Lebenerhalten Zwiſtigkeiten mit ihren Verwandten ſollen die alte Frau zu dem

Schritte getrieben haben
Helbra 6 März Todesfall Ein echter treuer Mansfelder

der Oberſteiger Kegel hierſelbſt der über 30 Jahre den h
Betrieb des Kuxberger Reviers leitete iſt geſtorben Seit 1841 ſtand
der Verblichene im Dienſte der Mansfelder Gewerkſchaft ſeit 1866 an der
Spitze der Ernſtſchächte 1891 konnte er ſein 50 jähriges Jubiläum feiern
und die Glückwünſche die ihm an dieſem Tage von Hoch und Niedrig ent
egengebracht wurden zeugten von der hohen Achtung und Verehrung
ie er überall genoß

So Hergisdorf 6 März Ueberfallen Auf dem Wege von
Ernſtſchacht hierher wurde im Stadtborn heute Abend die Frau St in
Begleitung ihres 13 jährigen Sohnes von zwei Männern angefallen die
aus dem Graben auftauchten Mutter und Sohn ergriffen die Flucht
wurden jedoch aufs Hartnäckigſte verfolgt bis ſie endlich im Dorfe an
kamen und um Hilfe riefen Die Frau St iſt nach der anſtrengenden
Wien einen ſchweren Krampfanfall verfallen und liegt noch jetzt krank

rnieder
st Staßzfurt 6 März Verunglückt Der Bergarbeiter Möbis

von hier erlitt heute auf dem Salzwerk Neuſtaßfurt eine ſo ſchwere Ver
letzung ſeiner linken Hand daß er ſich wert nachdem ihm ein Noth
verband angelegt war in das Unfallkrankenhaus Bergmannstroſt in
Halle begeben mußte

hier das des etwa 11000 MannW 6 März denb Am 12 wirorz Fremden
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des Deutſchen KrienFeier des Deutſchen Radfahrerbundesfeſtes in Halle Am 18 Auguſt
nun eine große Zahl der Feſttheilnehmer wir hören auf Ein

der ereiHerren theils per Rad theils per Extrazug FreyS
chen

Mühlhauſen 6 März Einführung ins Amt Die Eindes neuen Superintendenten de Cidver findet n nächſten

in der Untermarktskirche durch Herrn Generalſuperintendentenl
aus Magd Die Feier zu der alle Gemeinden der
Mühlhauſen eladen ſind iſt auf einen Wochentag feſtgeſettporden weil die Geiſtlichen und Kirchenbeamten in Stadt und Land der

rie erſcheinen müſſen um auf ihren Superintendenten verpflichtete Nachmittags 2 Uhr findet ein epegen m War W
ſtatt

zt i Anh 6 März Unfakl Eine ſchwere Verketzunzu der linken Hand e ſich heute früh der Bergmann Flieger von hie

Grube Hedwig hierſelbſt dadurch zu daß er an der Seilbahn zwiſchen
eite und eine Rolle gerieth F mußte ſich ſofort nach Halle begeben

o er in das Krankenhaus Bergmannstroſt aufgenommen wurde

Lokales
er Nagdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 7 März
Kirchliches Jn dieſem 3 fällt der 1 April in die Char

woche Da um die Zeit des Vierteljahrswechſels erfahrungs diele
ſche en vorgenommen zu werden gen ſo ſei ſchon jetzt darauf

aufmerkſam gemacht daß Trauungen der Charwoche und auch am
erſten Oſtertage nicht rer werden dürfen Diejenigen Paare
welche in der Woche vor Oſtern die Ehe ſchließen wollen werden alſo erſt
am 2 Oſtertage in der Kirche getraut werden können und thun gut daß
ſie ſich mit der Wahl ihres Hochzeitstages nach dieſer Ordnung richten

Zum Bürgermeiſter gewählt Herr Stadtrath Jochmus
wurde in der geſtrigen Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Kaſſel

mit großer Majorität zum zweiten Bürgermeiſter der Stadt Kaſſel ge
wählt Genannter wurde am 4 Oktober 1886 zum beſoldeten Stadtrath
und Syndikus der Stadt Halle gewählt und trat am 6 December 1886
in das Kollegium des hieſigen Magiſtrats ein Dem Scheidenden folgen
die aufrichtigſten Glück und Segenswünſche unſerer geſammten Bürger
ſchaft möge er in ſeinem neuen Wirkungskreiſe volle Befriedigung finden

Regnlirung des Gehaltes eines Magiſtratsmitgliedes Wie
wir bereits berichteten hat der Magiſtrat beſchloſſen der Stadtverordneten
Verſammlung behufs Beilegung des Konflikts in der Lehrerbeſoldungsfrage
eine neue Vorlage zu machen in welcher u a der Antrag auf Einzei
berathung der Vorlage betr Aufbeſſerung der Beamtengehälter geſtellt
wird Die Vorlage betr Feſtſetzung einer neuen Skala für die Magiſtrats
mitglieder hat der Magiſtrat bekanntlich zurückgezogen Es wird nun eine
neue Vorlage eingebracht werden welche aber nichts weiter bezweckt als

h Ken Stadtrath Winter mit dem an Stelle des zum Bürgermeiſter
lten Herrn v Holly neu zu wählenden beſoldeten Stadtrathe imKen eichgeſtellt wird

Et dhe Muſenm Von Sonntag an u für einige Zeit aus
Ut 113 Reproduktionen Photographien und Facſimiledrucke nach

mälden und Handzeichnungen Rembrandt s aus allen europäiſchen
Gallerien wie aus Privatbeſitz Daneben ſind neu ausgeſtellt einige Oel

Dom zu Brandenburg von J Oärtner Mondſcheinlandſchaft
von E Palm ſowie zwei ältere er von unbekannter Hand die
Findung Moſis und der verlorene Sohn

Der Wahlverein der Mittelſtandspartei beruft ſeine Mit
glieder auf Dienstag 10 d 8 Uhr Abends nach dem kleinen
Saale der Kaiſerſäle zu einer Verſammlung deren Gegenſtände der
Bauſchwindel der Lohnkampf der Konfektionsarbeiter und die Koſum
vereinsfrage ſein werden Allen Freunden der Beſtrebungen dieſes Vereins
iſt der Zutritt geſtattet

1870er Vahnhofs Barackenverein vereinte geſtern Abend
im Saale des Neumartt Schützenhauſes der dazu reichen Feſtesſchmuck
angelegt hatte ſeine Mitglieder zur Jubelfeier des 25 jährigen Beſtehens
des Vereins Nachdem der Vorſitzende Herr Stadtrath Colla die Er
ſchienenen begrüßt hatte und das erſte Feſtlied verklungen war zrariſ Herr
Rechtsanwalt Dr Rüffer das Wort Der Bau der deutſchen Einheit
z errichtet aus dem Einklang der Geiſter auf dem Felſen der Treue

as ſei das Leitmotiv aller Gedenkfeiern dieſes Jahres zur Erinnerun
an die Wiedererrichtung des Deutſchen Kaiſerreiches geweſen es ſolle au
das Leitmotiv für die Jubelfeier des Barackenvereins ſein der vor
25 Jahren in einem n des alten Thüringer Bahnhofs von
Männern aller Stände und Berufsklaſſen aller Bildungsgrade und po
litiſchen Parteien gegründet wurde die im Dienſte der Menſchlichkeit und
der gleichen patriotiſchen Hingebung für die edle Sache durch manche mit
einander durchwachte Nacht und manche der Familie oder der Berufs
arbeit im höheren Dienſte des Vaterlandes entzogene Stunde erfüllt von
ſchmerzvollen und erhebenden Bildern einander näher gebracht waren
Alljährlich hat dann der Verein bei feſtlichem Male eine Erinnerungsfeier
an jene große Zeit begangen aber der Tod hat die Zahl ſeiner Mitgliedergewaltig verringert von den Mitgliedern des erſten Vorſtandes ieht nur

noch der um den Verein und ſeine Beſtrebungen hochverdiente Barackenkönig
Wilhelm Rocco Mit Sehnſucht wird von den noch übrigen Mit

die in jener großen Zeit mitgethan in der edlen Arbeit des
ereins der Heimgegangenen gedacht aber dieſe Sehnſucht verklärt ſich

zu milder Wehmuth ja zu ſtiller Freude durch die Ueberzeugung daß ihr
vaterländiſcher Geiſt fortlebt bei Allen die es als ein Glück erkennen
Deutſche zu heißen Heil dem Kaiſer der wahrhaft vom deutſchen Geiſte
beſeelt in der Pflege deſſelben ſeinen Stolz ſucht Heil ſeinem treuen
Volke welches weiß daß Einigkeit und brüderliche Treue die Schutzmauern
ſind an welchen jede Macht der Feinde ſcheitern muß Ein dreifach Hoch
dem Kaiſer und dem Reich Hell klangen die Gläſer zuſammen und
kräftig erklang das Hoch und im Anſchluß die Kaiſerhymne Jm weiteren
Verlauf des Feſtes wurde dann mit ehrenden Worten des leider durch
Krankheit am Erſcheinen verhinderten Herrn Wilhelm Rocco weiter
der um das Neuauſblühen des Vereins durch Einrichtung der Samariter
Kurſe hochverdienten Herren Rechtsanwalt Dr Rüffer Dr med Herz
feld und Dr med Rocceo ſowie des Bereinsvorſtandes gedacht und
auch den heimgegangenen Mitgliedern des Vereins ein ſtilles Glas ge
weiht Daß auch der Frauen gedacht wurde die einſt den Mitgliedern
des Vereins an Opferwilligkeit nicht nachſtehend mit ihnen ge
meinſam in dem edlen Werke der Erquickung der in den Kampf ziehenden
Truppen und der Pflege der Verwundeten ihre Kräſte eingeſetzt iſt
wohl ſelbſtſtverſtändlich Mit lebhaftem Beifall wurde es begrüßt als
mittelſt eines Projektionsapparates die Bilder derer die einſt 1870/71 als
die Rührigſten an der Spitze des Vereins ſtanden ſowie derjenigen denen
heute ſeine Leitung anvertzaut iſt vorgeführt wurden es wurde für dieſe
Darbietung ſowohl Herrn Hofphotograph Tempel welcher die Bilder
angefertigt wie Herrn Vergolder Seebach der in trefflichen Worten die
im Bilde vorgeſührten Männer und ihr Thun im Dienſte des Vereins
beleuchtete von der Feſtverſammlung die noch lange in fröhlichſter
Stimmung beiſammen öblieb der wohlverdiente Dank bekundet Aus der
dem Feſtmahl vorangegangenen Geueralverſammlung ſei nur erwähnt
daß die Mitgliederzahl über 100 beträgt und daß wiederum einige Neu
Aufnahmen erfolgten die Samariterkurſe an denen 30 Herren Theil nahmen
ſchreiten rüſtig fort und es iſt Ausſicht vorhanden daß alle Theilnehmer
ſich der Schlußprüfung unterwerfen werden endlich wurde der bisherige
Vorſtand des Vereins beſtehend aus den er Stadtrath Colla
Rechtsanwalt Dr Rüffer Seifenfabrikant Kobert Kauſmann Lüderitßz
and Stärkefabrikant W Nebert wiedergewählt

Homöopathiſcher Verein für Halle und Um Das am
l d M ſtattgefundene St ftungsfeſt vereinigte die Mitglieder nebſt deren
Angehörigen zu fröhlichem Beiſammenſein Es fanden Anſprachen 3
Klavier und Zithervorträge ſtatt Die Generalverſammlung am Donnerstag
wählte einſtimmig den proviſoriſchen Vorſtand wieder und noch drei Herren

zu Das Vereinslokal iſt jetzt das Reſtaurant zum Saalethal
S g Franzſtraße 2 woſelbſt jeden Donnerstag der Verein ſeine Sitzungen

t

Stadttheater Morgen Sonntag Nachmittag geht als FremdenVorſtellun t halben Preiſen Otto Nicolai s populäre komiſchphantaſtiſche

Oper Die luſtigen Weiber von Windſor Scene Abends wird
E v Wildenbruch s König Heinrich die ſte Novität der

3 Male gegeben Am e ſindei wie bereits gemeldet

in

Saiſon

n Ga lers AdalbertdaHaltheaer in OaläderonMat a

de la Barea s Das Leben ein Traum ſtatt Vorher wird eine
eigens zu dem ma componirte Ouvertüre von L Stolz dirigirt vom
Komponiſten geſpielt Die Komödie Das Leben ein Traum wird hier
zum erſten Male gegeben und iſt nicht zu verwechſeln mit dem hier bereits
aufgeführten Grillparzerſchen Der Traum ein Leben Der weitereSpielplan der neuen Woche bringt folgende Aufführungen Dienſtag Der

Poſtillon von Lonjumeau und Ballet Miuwoch Rienzi Donnerſtag
Die Geſchwiſter und Clavigo Freitag Die Jüdin

Walhalla Theater Jn der morgigen Sonntag Nachmittag
Vorſtellung dürſte namentlich Mr Prell4 8 allerüebſte Vorführung

Sprechende Hunde als Zwergmenſchen die Freude der Kinder
welt bilden während die übrigen zahlreichen Gianznummern wie z B das
AthletenTrio Milon mit ſeinen ſtaunenerregenden Kraftleiſtungen die
amüſante muſikaliſche Burleske der Charles Morlay Truppe die
d h rinnen Bianka und Elvira Beier u w u ſ w
das Intereſſe der Theaterbeſucher erregen werden

Halleſcher Reitklub Wir m
die am Montag zu Gunſten des r Wilhelm Denkmals ſtattfindende
öffentliche Aufführung des Halleſchen Reitklubs aufmerkſam machen nach
der geſtern Abend abgehaltenen Hauptprobe verſpricht dieſelbe eine äußerſt
glänzende zu werden und die früheren bedeutend zu übertreffen Ueber
ra war der Anblick der erſten 8 Reiterinnen und 8 Reiter welche
in en aus der Zeit des großen Kurfürſten eine Qnadrille mit einer
Exaktheit vorführten wie wir ſie blos bei großen öffentlichen Kunſtinſtttuten

ewöhnt ſind Die zweite Nummer eine Springfahrſchule e großendtiheit des Reiterzs und gute Schulung der 3 Spri er Das

ger Gefechtsmanöver tien von 12 Herren ſchloß der vorigen
ummer wärdig an Schleifenraub welcher von 3 Herren großartig

geritten wurde bildete den Schluß des erſten Theiles Eine große Panto
mime in 2 Abtheilungen welche von circa 80 Perſonen dargeſtellt wurde

ten unſere Leſer noch einmal auf

zeichnet ſich in der erſteren durch viele humorvolle Scenen in der zweiten
urch den impoſanten Feſtzug und die großartigen Reiterſpiele aus

Spar und Vorſchußzbaunk Dem Geſchäftsbericht für 1895 ent
nehmen wir Folgendes Auch das nun zu Ende gegangene Geſchäftsjahr
hatte ſich nicht von dem Druck der auf der allgemeinen Geſchäftslage
ruht befreien können Demgemäß geſtalteten ſich auch die Umſätze nicht
günſtiger und da die Zinsſätze bis kurz vor Ende des Jahres ſich äußerſt
niedrig hielten und die Proviſions Sätze herabgedrückt waren ſo ſtellte ſich
auch das Gewinn Reſultat durch dieſe beiden Haupt Faktoren etwas
niedriger Den Zeitverhältniſſen entſprechend dürfen wir wohl immerhin
das Gewinn Ergebniß als ein günſtiges betrachten Der Geſammtumſatz
auf einer Seite des Hauptbuchs betrug 39 475 415,44 Mk Es wurde ein
Reingewinn von 68662,44 Mk erzielt wozu noch ein Vortrag aus dem
Vorjahre von 1596,21 Mk tritt ſo daß 70 258,65 Mk zur Verfügung
ſtehen Es wird folgende Vertheilung vorgeſchlagen Dem Reſervefonds II
59 3433 10 Mk 31 Dividende auf das Aktienkapital von 1450000 Mk

50750 Mk Tantième 12015,85 Mk Es verbleibt ein Vortrag auf
neue Rechnung von 4059,70 Mk

Jubiläums Geflügel Ausſtellung Die Geflügelzucht in unſerem
Vaterlande liegt ſo darnieder daß Deutſchland jährlich für 100 Millionen
Mark Geflügel und Eier vom Auslande beziehen muß Eine große Anzahl
Gefliigelzüchter Vereine hat ſich daher zur Aufgabe geſtellt der Geflügelzucht
in wirthſchaftlicher Hinſicht ertööhte Aufmerkſamkeit zu ſchenken und namentlich
danach zu trachten die weiteſten Kreiſe für dieſe Beſtrebungen zu ge
winnen Aus dieſem Anlaſſe und zur Feier ſeines 25 jährigen Ve
ſtehens hat der Ornithologiſche Central Verein beſchloſſen
in der Zeit vom 13 bis 16 ds Mts in den Kaiſerſälen eine

roße Jubiläums Ausſtellung zu veranſtalten Das Protektorathat wie wir bereits mittheilten die Frau Prinzeſſin Friedrich
Karl von Preußen übernommen Die Ausſtellung wird am

13 dſs Mts Vormittags 11 Uhr von dem Ehrenpräſidenten
Herrn Oberbürgermeiſter Staude eröffnet werden Das Preis
richterkollegium wird bereits am Donnerstag die Prämiirung bewirken
Die Anmeldungen zur Ausſtellung ſind ſo zahlreich daß letztere ihre Vor
gängerinnen ſowohl hinſichtlich der Zahl wie des Werthes der Ausſtellungs
objekte bedeutend überragen wird Dazu kommt die für weitere Kreiſe
beſonders intereſſante Thatſache daß diesmal die Ausſtellung einen ganz j

a h a 7 7 4 u trüher das Wr uderten e hyalt en Degenjah zu er das Ruß
geflügel ſtark in den Vordergrund tritt während Sportgeflügel verhältniß
mäßig mehr zurücktreten wird

Portland Cementfabrik Halle Die en r lam gang war
von 6 Aktionären welche 695 Stimmen vertraten befucht Die Bilanz
ſchließt in Activis und Paſſivis ab mit 1472624,46 Mk das Gewinn
und Verluſtkonto mit 571 102,76 Mk Letzteres weiſt einen Verluſt von
46 376,76 Mk auf welcher ſich nach Abzug eines aus verkauften Grund
ſtücken herrührenden Gewinnes von 37 861,45 Mk auf 8515,31 Mk ver
mindert Dazu treten die Abſchreibungen im Betrage von 27046 Mk
ſo daß unter Berückſichtigung des Verluſt Vortrages vom 1 Januar 1895
in Höhe von 5651,95 Mk ſich ein Verluſtſaldo von 41 213,26 Mk ergiebt
Der Vorſitzende führte aus daß das höchſt ueri Geſchäfts
ergebniß um ſo mehr zu beklagen ſei als unter anderen Umſtänden das
heißt bei einer normalen Produktion ſehr wahrſcheinlich ein leidlich be
friedigender Abſchluß hätte vorgelegt werden können Leider ſei die
Produktion aber ſehr erheblich hinter der erwarteten Ziffer zurückgeblieben
und überdies habe ſich im Laufe des Berichtsjahres ergeben daß die von
dem bisherigen techniſchen Direktor gemachten Angaben über die
Produktionsmengen mit den Beſtandsziffern nicht übereingeſtimmt hätten
Inzwiſchen ſei die techniſche Leitung dem Herrn Dr Rühle übertragen
worden Die aus dem Auſſichtsrath ausſcheidenden Herren Bankdirektor
Exner Leipzig Bankdirektor Voegt Magdeburg Regierungs Baumeiſter
DuvigneauMagdeburg Bergrath Leopold Halle und Kommerzien
rath Lehmann Halle wurden wieder ſowie Herr Direktor Bergmann
Kröllwitz neu in denſelben gewählt

r Gemeindeverordneten Wahlen in Giebichenftein Die
zur Ergänzung der h erforderlichen Wahlen von 2 Ge
meindeverordneten in jeder der drei Abtheilungen finden für die dritte
Abtheilung am Montag den 16 März von Vormittags 8 Uhr ab im
Gaſthof zum Mohr für die zweite und erſte Abtheilung an demſelben
Tage von Nachmittags 4 Uhr ab in dem gleichen Lokale ſtatt Stimm
berechtigt iſt nur wer in der zu dem Zwecke aufgeſtellten bezw berichtigten
Wählerliſte welche im Januar 14 Tage lang auslag und gegen deren
Richtigkeit jeder Stimmberechtigte Einſpruch erheben konnte geführt wird
und noch am Orte wohnt Die etwa erforderlichen engeren Wahlen der
dritten Abtheilung finden der Zeitbeſchränkung halber nicht an demſelben
Tage vielmehr erſt an einem der folgenden Tage der nächſten Woche
worüber noch eine beſondere Bekanntmachung ergeht die der zweiten und
erſten Abtheilung dagegen ſofort im Anſchluß an die dar ſtatt
Von den etwa 1700 Wählern gehören über 1500 der dritten Abtheilung
an Jn dieſer wird ein heftiger Kampf entbrennen Bisher haben die
Kartellparteien ihre Vertreter entſandt doch werden die Sozialdemokraten
ſchon mit Rückſicht auf ihren Sieg in Halle alles daran ſetzen um auch
in Giebichenſtein die aufgeſtellten Vertreter durchzubringen Jn einer am
nächſten Sonntag Nachmittag in Schade s Schützenhaus ſtattfindenden
öffentlichen Verſammlung werden die Sozialdemokraten vorausſichtlich die
aufzuſtellenden Kandidaten proklamiren während ſolches ſeitens der
bürgerlichen Parteien in einer gemeinſamen Verſammlung des Haus und
Grundbeſitzer Vereins und des kommunalen Bürgervereins am nächſten
Montag Äbend im Gaſthof zum Mohr geſchehen wird Ausgeloſt ſind
bekanntlich von der III Abtheilung die Herren Gärtnereibeſitzer Spindler
und Maurer Otto deren Wiederwahl geſetzlich zuläſſig iſt

Gewitter und Sturm Jn vergangener Nacht iſt über unſerer
Stadt ein ziemlich heftiges Gewitter niedergegangen das auch mit Schloßen
fall verbunden geweſen ſein ſoll Begleitet war es von einem ſtarken
Sturm der vielfachen Schaden angerichtet hat So iſt ein Telegraphen
draht über dem Louiſenplatz zerriſſen worden von vielen Häuſern wurden
die Ziegel abgedeckt und Geſimſe heruntergeriſſen auch verſchiedene Bau
zäune ſind umgeworfen worden

Hochwaſſer Jn den letzten Tagen iſt der Waſſerſtand der Saale
rapid geſtiegen Heute Morgen war der Fluß an tiefer gelegenen Stellen
bereits aus den Uſern getreten Von den oberhalb gelegenen Melde
ſtationen lagen indeß noch keine Meldungen vor und es beſteht deshalb
die Hoffnung daß das Waſſer verläuft ohne daß es zu einer größeren
Ueberſchwemmung kommt

Ein verwegener Einbruchsdiebſtahl wurde in vergangener
Nacht verübt Der oder die Diebe drangen in das Comptoir einer Groß
handlung in der Merſeburgerſtraße ein und begaben ſich hier an die
Arbeit um den diebesſicheren Geldſchrank zu erbrechen Die mit großer
Energie und Sachkenntniß unternommenen Verſuche waren auch von
Erfolg begleitet und den Verbrechern fiel der ganze Jnhalt des Geld
ſchrankes rund 4000 Mark in baar als Beute in die Hände Die

er far Halle und deu Saale

Uebel der Menſchheit den Kopfſchmerz ſei er

8 Mar Sewe B
von dem Diebſtahle benachrichtigte Polizei ſtellte bereits heute morgen den
Thatbeſtand feſt und nahm ſofort die Nachforſchungen zur Ermittelung des

Thäters auf Wie es heißt wurden Anhaltepunkte ermittelt welche
vielleicht auf die Spur des Thäters führen

s Durch einen erghſalten ger Stein ſchwer verletzt
Nachmittag ſprach der Arbeiter Rathmann von hier auf einem imAbbau befindlichen Grundſtücke an der Barfüßerſtraße um Arbeit an Als
er noch mit zwei Männern im Geſpräch war traf ihn ein plötzlich von
oben herabkommender Mauerſtein gegen den Kopf Er taumelte zur Seite
und da er aus einer Wunde blutete begab er ſich nach der königlichen
Klinik Hier ſtellte ſich erſt die Tragweite des Unglücks heraus denn die
Verletzung erwies ſich bei der ärztlichen Unterſuchung als ein komplizirter
Schädelbruch R mußte deshalb in der genannten Heilanſtalt v
bleiben doch ſind ernſtere Folgen anſcheineng nicht zu befürchten

br Brand Geſtern Abend gegen Uhr war in der Räucherkammer
in der zweiten Etage des Hintergebäudes Wörmlitzerſtraße 105
Feuer entſtanden und mußte zur Löſchung deſſelben die Feuerwehr
requirirt werden Der Brand iſt durch Venutzen einer unſtatthaften
Feuerungsanlage entſtanden und hierdurch der ußboden bisanderen Etage durchgebrannt ganze Huſt v

Standesamt Halle
Aufgeboten

5 März Der Realgymnafiallehrer Dr phil Emil Wagner und Marg
Schmidt Döbeln i S und Wuchererſtraße 138 Der Tiſchlermeiſter
Blumenthal und er Schlabow Mansfelderſtraße 53 Der Schmied

Fran Reichert und Auguſte Stößel Thorſtraße 25 und Lindenſtraße
er Arbeiter Karl Raſt und Maria Spyra Deren 20 Der

Maurer Franz Niemann und Friederike Rohne Giebichenſtein und Bern
burgerſtraße 4 Der Bäckermeiſter Guſtav Münzer und Alma Schneider

alle a/S und Jlmenau Der Handarbeiter Wilhelm Berger und Anng
ebenroth Bennſtedt Der Aſſekuranzbeamte Franz Hermann und Anton

Packroß Halle a/S und
6 März Der Schuhmacher Albert Hoffmann und Mathilde Steinert

Giebichenſtein und Sophienſtraße 18 Der Fabrikant Karl Rubel und
Helene Heſſe Treuenbrietzen und Magdeburgerſträße 24 Der Bahnarbeiter
Wilhelm Beloch und Anna Erbert Krauſenſtraße 2 und An der Moritz
kirche 2 Der Lehrer Otto Schöne und Marianne Weisbrod Le
ſtraße l und Schillerſtraße 13 Der Schäfer Hermann Beilicke und
Walther Fleiſcherſtraße 383 und Merſeburgerſtraße 166 Der Handels
mann Friedrich Probſt und Jda Ludwig Kl Klausſtraße 14 und Heinri
ſtraße 9 Der Schloſſer Wilhelm Trzohs und Wilhelmine Reichenb
Halle und Altenburg

Geboren
6 März Dem Fleiſcher Robert Lattner ein S Auguſt Robert Steg
Dem Klempnermeiſter Guſtav Geidies ein S Karl Rudolf Brunnen

latz 5 Dem Zimmermann Gottlob Förſter eine T Emilie Anna Albr
traße 7 Dem Feuerwehrmann Heinrich Meiſezahl gen Schwarz ein S
Pax Otto Hermann Ackerſtraße 1 Dem Poſtſchaffner Auguſt H eineT Johanne Hermine Margarethe Streiberſtraße I Dem Poſta
Max Gilck eine T Klara Martha Charlotte Dryanderſtraße 27 Dem
Poſtſekretär Ernſt Weiſe ein S Friedrich Karl Magdeburgerſtraße 59
Dem Fabrikanten Bruno Hanke ein S Max Hermann Richard Große
Brauhausſtraße 29 Dem Schneider Guſtav Stoppe ein S Andreas Fritz
Kl Klausſtraße 14

6 März Wittw Sutee Kuliſch 68 Martinſtraße
e Jda inecke ged 3 MDes Schloſſer Auguſt Hoffmann T Kgnes 1 Brunoswarte 84 d

Schrödel 42 Klinik Des Schuhmacher Gottlob Rauchfuß Ehefrau
Friererte geb Hilpert 71 Bauhof 1 Pauline Bennemann 21
Diakoniſſenhaus Des Gerichtsdiener Joachim Netzel Ehefrau LuiſeBürger 52 Rathhausſtraße 4 Der Dienſtmann Wilhelm Kohnſen
53 Kühler Brunnen 2 Des Portraitmaler Otto Roſenbaum Ehefrau
Anna geb Renner gen Ulrich 42 Hackebornſtraße 1 Des
Franz Bamme Ehefrau Luiſe geb Thamm 30 Lindenſtraße 56

rank 34 Germarſtraße 10 Des Verſicherungsbeamten Ernſt Noth S
udolf 10 Beeſenerſtraße 27

Telegramme und letzte Zaghrichten
Privaitelegramme des Weneral Nnzeiger

D Berlin 7 März 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber Friedmann bringt das
Kl Journ eine längere Nachricht aus Paris daß heute Vor

mittag dort der Vertheidiger Laine eine Unterredung mit dem
Juſtizminiſter haben wird Laine und ſein Klient ſind der feſten
Anſicht daß das Material um die Auslieferung begründen zu
können nicht ausreiche Die bekannte Broſchüre erſcheint ſobald
der Jnuſtizminiſter ſeine Entſcheidung getroffen hat

Zur Lage in Jtalien
D Berlin 7 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Tumulte haben geftern
ſowohl in Rom wie lin den größeren Provinzſtädten noch an
gedauert Nachträglich verlautet vorgeſtern ſei eine Rotte in
Crispi s Wohnung eingedrungen und habe dort an Möbeln und
Hausgeräth fürchterliche Verwüſtungen angerichtet Bei den
Zeitungen Popolo Romano und Tribuna wurden die Fenſter
ſcheiben eingeworfen Der bekannte Major Galliano ſoll mit
400 weißen Soldaten gefangen ſein Sie werden gut behandelt
General Baldiſſera gab der Beſatzung von Adigrat Ordre
das Fort zu räumen Das Fort iſt nur von Rebellen nicht vom
abeſſyniſchen Heer belagert

London 7 März Wolff s Burran Die Times melden
aus Kairo Abeſſynier oder Derwiſche haben die Telegraphen
leitung zwiſchen Kaſſala und Makalle zerſchnitten Man
glaubt daß 3000 Jtaliener die ſich zur Unterſtützung der Truppen
in Kaſſala dorthin begeben wollten vom Feinde aufgehoben worden
ſind Es heißt daß ein großes Heer von Derwiſchen Kaſſals
bedrohe

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Kiel 7 März Die Kaiſeryacht Hohenzollern iſt heute

Vormittag durch den Kaiſer Wilhelm Kanal nach dem Mittelmeer
abgedampft

Valeneig 7 März Hier und in anderen Städten dauern
die Kundgebungen gegen die Vereinigten Staaten fort

London 7 März Der Staatsſekretär der ſüdafrikaniſchen
Republik Leyds wollte heute dem Miniſter des Auswärtigen
Lord Salisbury einen Beſuch machen traf ihn aber nicht an
Er begab ſich dann zu dem Miniſter für die Kolonien Kimberley
und hatte mit dieſem eine freundſchaftliche Ausſprache Leyds reiſt
heute nach Afrika zurück

Leipzig 7 März Das Urtheil in dem Landesverraths
prozeß Schoren wird vorausſichtlich heute geſprochen werden

Durch die allgemeine Verbreitung Mi gr ä in Hö chſt
des Gebrauches von

in Haus und Familie wird die Erfahrung beſtätigt daß das allgemein
von den Farbwerken in Höchſt a M dargeſtellte in den Apotheken aller
Länder erhältliche MigräninHöchſt ſich nach wie vor gegen das verbreitetſteſeidſtandi er Art oder

Ausdruck anderer Beſchwerden als raſch angenehm ſicher und unſchädlich
wirkendes Mittel bewährt Aerztliches Rezept auf Migränin Höchſt lautend
ſchützt vor Fälſchung

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
r betreffend das neue Naturheilverfahren vonJ Bilz bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders

en
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Gründung 1859 Geschäftshaus
Proben

n Cataloge undn Aufträge Rvon 20 Mk an
portofrei

Halle a S Marktplatz 2 u Z
Aptheilung Rathskeller Neubau

Grösstes Special Etablissement für

fertigen Costumen Blousen Morgenröcken Kinder Confection ete
Abtheilung Geschäftshaus

UVnübertroffene Auswahl in

Pariser und Wiener Modellhüten Blumen Federn und vantaslo Krrangements

1 Abtheilung Rathskeller Neubau1 Einzäges Special Etablissement für

Gründung 1859

Bei Proben
bestellung

Angabe der Art
und des Preises

erbeten

feinsten Damen Putz Mocde und Weisswaaren
ſt Entzückende Frühjahrs und u in garnirten Damen und Kinder Iüten

i Damen und Rinder Confection n run
Steter Eingang der hervorragendsten Modeerscheinungen in Jackets VUmhängen Kragen Regenmänteln

schwarzen und farbigen Kleiderstoſften
1 In wollenen und seidenen Kleiderstoffen bietet das Lager eine besonders reiche Fülle

der geschmackvollsten Neuheſften in grösstem Sortiment

e Vor ſauf eu foston anerſannk nieörigston Groisen 9

J Tr T T Zur ämnfmcimnT eder un empfehle1 Billigste und beste Bezugsquelle Preilslage e eJ eär empfiehlt die nm 7 D Armb dJ c Wüsche Fabrik rohe4 e e Ja cöttt C len vrcn1 a Ccbottgeri 0 Rop Koeh AbrmateiNaeff Leipziger e 44

9 Stets neueste Muster Inhi Ph Zimmermann RepargGr Steinstr O e nra nurHermann Bischof an echten und unechten
Schmucksachen

4 Gr Klausstrasse 4 auch an ſolchen vonDe Reste bis 20 Stück spotthillig Die Ernenerung der Looſe Rlfenhein
d zur dritten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis und BernsteinDonnerstag den 12 März er Abends 6 Uhr wird beſtens ausgeführt

n bewirkt ſein muß brige en e h en r rr 88 ö er nehmm B z FE F 1 Frenkel e o mg Riehl F R Titteln Gold u Silberwaarenh o8T0n r o S echte u une eſichert ſich ein Jeder bei der Reparatur ſeiner Uhr wenn er ſich un Er fich gleich an 0 a usper au on gros en detail
Sparmann W n z Fabrikpreiſen Z B koſtet jetzt 1 ſilb Cyl Rem mit Goldrand Schmeerſtraße 3

neben Walhalla 25 Mk 1 echt goldene Damenuhr 15 Mark 1 echt goldener altrenommirteſte Reparaturwerkſtatt wendet Größte Leiſtungs Serrenubr o Zeme ſprechend billig da bis340 ſäbigteit Langiäbrigteit c Garantie und gengue Aen m Avril der Laden geräumt ſein inuß Provinz ial 1 dogcugige

R r ſind die beſonderene vtlde deden ehe ten W t es en i c II Reiche Gr Alrichſtr ö 1 de ch den dlegon
bei der Reparatur beſtimme ſtehen völlig außer jeder Konkurrenz z eſten Sinbanden empfieworkver i ſede Garantie übernehme m J Aepfel Abt c e Eduard r

Mittelſtraße 4 friedr Berger Wuchererſtr 59

Riesen a zar Schmeerſtr
Wassereimer
Töptfe in allen Grössen
VFäpfe und Waschschüsselm
Wasserkessel von 1 MK am
Wasehständer 50 Pfg I K Grosse Gummibälle 25 Pfg

Gardinenstangen geſchweift und gerade Stück nur 50 Pfg Verstellbare Zu
Echte Riebeck sche Kerzen 4 Stück 25 Pfg 8 Stü

Vehte Dörings Seite 3 St 50 Pfg
Grosse Broddosen 2 MK
Frühstückdosen t Kinder 25 Pfg
Brifetfkasten nur 50 Pfg

nur 45 Pfg

Halle a e h

Kathokeller

Eine große Waggonladung Email Geschirr ſoeben eingetroffen
Ausklopter 25 Ptfg 50 Ptg
Kleiderbügel 10 Stück 50 Ptg
Klammern 3 sSehocek 50 Ptg
Wasehleinen 25 50 Pfg 1 MK

75 Ellen lang nur 2 M
gardineneinrichtung nur 50 Pfg

S H Schöonbach Riesen Bazar Schmeerstr I

7
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